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chstum der Wirtschäftl steht heute Eine wirklich Vgute‘ Zusammenstellung on
W1e nıe 1Im Brennpunkt des Interesses: allem Wissenswerten ber die 1ın der BRD

verlangt von der Wiırtschaft, S16 solle bestehenden Gewerkschaften und die ihnen
wachsen, solle ständıg un: möglıichst stetig nahestehenden Institutionen. Als besonderer
wachsen; diıe freıe und dıe kommunistische Vorzug ist zZzu rühmen dıe ruhige Sachlich-
Wirtschaft liegen 1m Weitlauf mıteinander, keit, ın der schlıcht die atsachen dargebo-welche VO ihnen durch schnelleres Wachs- ten werden. Wenn einzelne Angaben über-
tU):  =] sıch als dıe überlegene erwelse. Die holt sınd, haben dıe Gewerkschaften
volkswirtschaftliche Wissenschaft steht VOTLT der Langsamkeit iıhrer eigenen Berichter-
der Aufgabe, ine Theorie des Wachstums

entwickeln. Dafür bedartf zunächst
und Rechenschaftsablage ZUZU-

schreiben. Be1l Metall ist der durch-
einmal verläßlicher Krmittlung der Jatsa- schnıittliche Wochenbeitrag mıiıt 1,1%hen Diese Arbeıt untersucht das W achs-
ium einer der wıirtschaftlich bedeutsamen

offensichtlich nıedrig angegeben; damıt
blıebe weıt hınter dem durchschnittlichen

Größen, nämlıch des Volkseinkommens, Stundenlohn eines Metallarbeiters zurück.
Deutschland für einen hundertjährigen e1ıt- Dem angegebenen Gesamtaufkommen
AUM. lle vorhandenen Vorarbeiten WEOT- Beıträgen (188 Mill entsprichtden ausgewertet, miıteinander verbunden eın Mıtglıedsbeitrag VO  —; iwa 110 ,—und, soweıt möglich, verbessert. Wiıevıaele jährlıch! Die ,  ©O 1959 vollzogeneUnvollkommenheiten nıchtsdestoweniger Gründung des CGB (Christlicher Gewerk-
bestehen bleiben, dessen sınd die ert. sıch schaftsbund) WITL TStT als bevorstehend
bewußt. Der Zzu Beurteilung berufenste 5‘ kündigt, aber schon mıiıt vollständigenSachkenner, zugleıich Urheber der wichtig- nterlagen, dıe INa  — anderwärts oft VeTrT-
sten Vorarbeıten, Paul Jostock, spendet der geblich sucht Nell-BreuningArbeıt hohe Anerkennung beı 19808  — wenı
Ausstellungen (Die Neue Ordnung 11959] Horne, Alfred: Der beklagte S Ge-
266) öo darf INa  - den Verf£t£.n un: ıhrem spräche über die Mıtbestimmung. 111
Miıtarbeiterstab danken für dıe wirklıch 245 S Viıllingen (Schwarzwald) 1959,große Mühe, der S16 sıch unterzogen haben. Rıng-Verlag.v. Nell-Breuning Diese Wiedergabe zahlreicher, vom erf.

miıt Leuten, die alle unmıiıttelbar oder miıt-
Verbraucherpolitik. Hrsg. Jos. Bock telbar der Mıtbestimmung beteiuligt sind,

geführter Gespräche wiırkt nıederschmet-un Specht. (298 S.) Köln-Opladen1958, Westdeutscher Verlag. ternd Man könnte den Eindruck gewınnen,
Zwölf Miıtarbeiter haben zusammengewirkt, dıe Mıiıtbestimmun ge1 ın einem Sumpf VO  -

Unfähigkeit und U:  75nsachliıchkeıit, keinenerstmalig für deutsche Leser einen (S6>
samtüberblick über dıe Lage des Verbrau- härteren Ausdruck gebrauchen, verkom-
chers ın der Wırtschaft und Se1N Verhalten INE.  — und TE eigenen Vorkämpfer VO  —

wenıgen Ausnahmen abgesehen selen al  -sSOWwWI1e über dıe viıelfältigen Maihnahmen ıh verzweıftelt. ert. wiıill ber die Mıtbe-un: Möglichkeiten einer Verbraucherpolitikbieten. Die allen Mitarbeitern geme1in- stimmung nıcht herabsetzen;: w as be-
same marktwirtschaftlich-wettbewerbliche zweckt, zeigt das Von ıhm dem uchHI8

gestellte Motto ‚„Aber W1€e soll na  — dennGrundhaltung wırkt 1M allgemeınen eıl
und noch 1im Beıtrag ‚„ Verbraucher und dıe schreckliche Irä heit der Welt qauifrüt-

teln, hne schockieren ?*®* (Ignace Lepp)Wetthewerh‘‘* hıe und da etwas doktrinär;
alle übrigen Beiträge ber sınd durchaus Eine solche Schocktherapie hat ihre Be-
realıstisch un: bıeten ıne Fülle wertvollen rechtigung; hier übersteigt 316 ber doch

wohl das zuträgliche Maiß Für den, derMaterıals. Besondere Hervorhebung VOILI- richtig lesen versteht, ein durchaus lehr-dient der Beitrag VOoO  - Uwe Beyer ‚„ Verbrau-
cher und Landwirtschaft“‘ mıiıt reiches Buch; darf man ber voraussetzen,
seiner ebenso scharfen WI1€e besonnenen Kri- die Mehrzahl der Leser werde imstande und
tiık der marktwirtschaftswiıdrigenND- gewillt se1n, richtig lesen?
ten ‚„Marktordnung‘‘. Bei einer S1O0-
ßBen Zahl VO Mitarbeitern sınd Überschnei-

W Nell-Breu\ning
dungen und Wiederholungen kaum VOCI -
melden; D  S1E wırken ber kaum störend. Die Gedichtegute Übersicht über die noch weniıg be-
kannten Verbraucherzusammenschlüsse VOoO  -
Erika Becker (Z0—87) verdient ank Lehmann, DE och nicht genug.

46 5.) Tübingen 1950, Heliopolis.V, Nell-Breuning Die Formkunst Lehmanns steht ußer Frage.Sıe wirkte mächtig auf die Lyriker UNsSeTer
Die Gewerkschaften ın der Bundes- eıt. Die Welt seiner Dichtung bestätigt11ık Hrsg. Deutsches Industrie- S1C. auch In dieser Sammlung: Es ist dıeInstitut. 2. Auflage. (212 S.) öln 1959 durchgeistigte Natur, W1€e sıe - Goethe un:

D. 5,00. Noyalıis sahen. Iranszendentes fehlt. Die
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man bald erkehflt‚' da diese dichterischeGötter un die mythischen Gestalten der
- ‚BecherAntiıke regieren. Manıier im Grund nur eın leicht nachahm-

bares Handwerk ist, das dem Verstand und
dem Wiıllen, nıcht der unmittelbaren Tätig-Torb‘erg; F riédrich: e  . 1€ Gedichte

Jahren. (78 S keıit des ganzen Menschen VeLr flıchtet ıst.München 1958, Wenn INa auch anerkennen wırd, daß S1C.Langen-Müller.n Eluard (wie viele andere) die “rNeue-Der gläubige und doch wiıeder ungläubige,
suchende un: einsame jüdische Diıchter rung schal gewordener Formen bemüht,
spricht se1ne Verlassenheit aQuUS, die Ver- ıst doch ohl dieser „Andeutungslyrik““(Thıbaudet) keine große Zukunft beschie-bundenheit mıt der geliebten Frau, die den. Sie verblüfft, ber ergreift nıcht.Schrecken der Verfolgung, die Sehnsucht
ach der österreichischen Heımat und H. Becher 5
schließlich den Irost, aber uch den VOTLT- Hartung, Rudaol Vor rünefi Kulisaenübergehenden Zweifel, dıe ıhm die Erinne- Gedichte.
rungs die Geschichte seINES Volkes un Wiıltsch.

(60 5.) öln 1959, Kiepenheuer
die Teilnahme seinem Gottesdienst wek- Die Kraft einer bildhaften Spracheken. den strenggefügten und sinngesät- Hartung e1In, ül die persönlıchen Erfah-tigten Versen verbinden sıch moderne Bıl-

TUn rungsen, die Vereinsamung und Ziellosigkeitder un ehrwürdıge UÜberliefH.Becher inmıiıtten der chaotischen Fülle des ase1ns
darzustellen. Der Leser vollziıeht 1m ach-
erleben diese subjektiven Stimmungen, diıe

Stiefenhofer, Anton: Noch sprıngen le- aber Nur zuweiılen allgemeingültigen Kr-
bendige Brunnen. Darmstadt Jebnissen werden. Eın geWISSEr Einfluß Rıl-
1958, aen Becher D  E  Dkes ıst spürbgr.sınd ohl Ei‘stlingsgedichte, iın denen

die Natur, die Begegnung mit dem Men-
schen, der Gottesdienst und dıe Lıturgie
den Stoft bıeten, der 1im Dichter geformt Erzählungenwird und der iıh: selbst geistigerer Ge-
stalt hıldet. Becher Hagelstange, Kudolf: Das 1ed der Mu-

schel (53 S München 1958, R. Pıper
Bıngel, Horst: Junge Schweizer Lyrık Co

Die gewollt poetische, und dann uch W1e- Z(45 5 Stierstadt 19583, Eremiten-Presse. der peinlich abfallende Sprache 1ä1t dıe
Reise Hagelstanges den griechischen In-Eine Reihe ernster jJunger Schweizer Lyri-

ker werden hlıer ın ein1gen Proben SC- seln, den Besuch des Johannesklosters autf
Patmos, den Aufenthalt beı den Fischernstellt. Eın jeder ıst einsam für sıch- und auftf Mykonos und die Erinnerungen al dassucht In der flutenden Welt sıch iınen antıke Delos nıcht ınem reinen Genufßalt. Daher uch das Eıgenwillige In Wort

und Form. S1ie wollen alle die Erscheinun- werden. Becher
CN des mıiıt den Sınnen Erfahrbaren hınter Brandys, Kazimierz: Die Mutter der Kö-81C. lassen. Der eine der andere ruft
ach ott Die Beigaben ahbstrakter Kunst nıge. Roman. Die Verteidigung Gra-

da Krzählung. (22€ 5 öln 1959,assech /R den Gedichten. Hs ıst die Frage, Kıepenheuer Witsch. 14,80ob sıch diese Versuche Zzu allgemein Ver-
bındlichen durchzuringen vermögen. Was Orwell in „„1984*°* als Utopie erzählt,

her SJ WITL: hıer den polnischen erhältnissenH. Bec seıit titwa 1935 verdeutlicht. Die Wiıtwe LucjaKönig erlebt S16 ihren vier Söhnen und
Eluard, Paul Hau tstadt der Schmer- ihrem Bekanntenkreıis. Die Unterdrückung

ZzZeNU. (102 der persönlichen Freıiheıt, die gegenseltigeLn 9,50
Berlın 1959, Herrssel. Bespitzelung, dıe Anonymität der Gewalt-

Ahnlich wı1e der abstrakte Maler Linien und herrschaft führen unmenschlichen f
Farben einzeln oder gebündelt — benutzt, ständen, dıe die Opferbereitschaftum seine subjektiven Gedanken der Allge- und die Leidenskraft einer Mutter und der
meinheit mitzuteılen, SEeIzZ uch der Lyriker iıhr Menschliches nach aulßen hın verbergen-Kluard Bilder un: Gleichnisse, die sehr oft den Freunde vergebens ankämpfen. Gra-
aus Sanz wesensverschiedenen Elementen nada nannte 1nNe Gruppe Junger Kriegsteil-bestehen, nebeneinander. Er erreicht damıt, nehmer ıhr Iheater; in dem s1e iıhrer Zeıt
daß INa  —; schon beim ersten Lesen einen —_ und ıhrer Umgebung einen Spiegel vorhal-
SCHh Eindruck hat Zu einer vollständigen ten wollten. uch s1e unterliegen: aAU dem
Erkenntnis ıst eın wıiederholter Versuch, Jheater wird schließlich eine Abteilung des
ıne geistige Vorstellung gewiınnen der Instituts ZULE Organısierung der Kultur

(Ganze verstandesmäßıg begreifen, Der Stoff un dıe psychologische Analysenotwendiıg. Davor scheut 4l zurück?- weiıl stehen 1m Vordg;argrund. Diese kritische Hal-
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